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BRITISH-COLUMBIA – GERMANY 

STUDENT EXCHANGE APPLICATION FORM

	
	


Note that all the information contained in this form is confidential and will only be viewed by those involved in the matching process. Some portions of the application will be shared with the selected, prospective exchange participants.
	APPLICANT

	Surname, given name(s)
	

	Birthdate (day, month, year)
	

	Gender (m / f / other)
	

	Citizenship(s)
	

	Religious affiliation (if any)
	

	Height (cm)
	

	Student email address 
	

	Name(s) of all legal guardians
	

	Name, address and telephone of your school
	

	Foreign language skills (language(s) / years)
	


	
	FAMILY

	Father’s name (age)
	

	Father’s occupation (please be specific)
	

	Regular working hours (from…to…)
	

	Father’s phone at work
	

	Father’s cell phone number
	

	Father’s email address
	

	Mother’s name (age)
	

	Mother’s occupation (please be specific)
	

	Regular working hours (from…to…)
	

	Mother’s phone at work
	

	Mother’s cell phone number
	

	Mother’s email address
	

	Siblings (Names, genders, ages)
	

	Siblings’ emails (if they are 18 years old or over and living with you)
	

	Other people residing at this address (names, relationships, ages)
	

	Other people’s emails, other than your siblings, residing at this address 
	







	ADDITIONAL INFORMATION

	Important: Attach a copy of your latest school report.
Please be very accurate in this section, as we will be using this information to attempt to find a match for you.  We will look for similar interests, free time activities, and characteristics with a potential partner.  In the past when people have embellished or been untruthful, it has led to issues in the exchange, and on occasion to the termination of the exchange.
Please describe, in as much detail as possible, the following. Please use an extra sheet.
1. Describe your typical week (activities, events, duties, etc.).
2. Comment on your school interests and non-interests.
3. What do you do when you just want to relax?
4. How do you interact with others?
5. How much time do you spend daily on social media? Which social media platforms are you on?
6. Does your family limit your screen time at home, or have any particular rules around the use of your cell phone at home? 
7. What are your reasons for wishing to participate in this exchange?
8. What do you think makes you a good exchange partner?
9. Do you have any particular requests of your own (i.e. vegetarian/vegan diet, non-smoking home, any restrictions due to health reasons, such as allergies to cats or dogs, etc.)?




	
PHOTO SHEET

	Please submit an additional digital (electronic) photo sheet (or more than one if necessary with your application. All photos must be provided electronically.
Include the following photos in the order listed below and add a brief description for each photo.
Required Photos:
1. You and your family
2. The exchange student’s future bedroom
3. Shared living spaces (e.g., kitchen, living room, dining room)
4. The exterior of your home, including front and/or back yards if applicable
5. Your pets (if any)
6. Your school
7. Your hobbies or activities that are meaningful to you
Please note that submitted photos cannot be returned.





	ERWARTUNGEN AN DIE TEILNEHMENDEN AM RP-BC TRIMESTERAUSTAUSCH

	Im Folgenden sind die Erwartungen der British Columbia Heritage Language Foundation (BCHLA) und dem Ministerium für Bildung Rheinland-Pfalz an alle Beteiligten aufgeführt, die wichtig sind, um den Austausch zu einem erfolgreichen Erlebnis für alle Beteiligten zu machen:

Bemühe Dich darum, eine gute Beziehung zu Deinem Partner/Deiner Partnerin und der Familie aufzubauen: 
Dieser Austausch ist kein Urlaub. Wir erwarten, dass Du die Schule besuchst, Zeit mit Deinem Partner/ Deiner Partnerin und dessen/deren Familie verbringst, Deine Sprachkenntnisse verbesserst und Dich an den Lebensstil Deiner Gastfamilie anpasst.

Sei anpassungsfähig und flexibel: 
Du solltest bereit sein, Dich an neue Umstände, Umgebungen und kulturelle Normen anzupassen. Du wirst unterschiedliche Lebensweisen, Essgewohnheiten, Meinungen, Freiheiten oder Einschränkungen bei der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel erfahren. Sei offen für neue Erfahrungen und gehe an unerwartete Herausforderungen mit positiver Einstellung und Ausdauer heran.

Sei neugierig und offen für Neues: 
Die neue Kultur, Traditionen und Perspektiven sollten unvoreingenommen angenommen werden. Die Unterschiede, die Du erleben wirst, sind Lernmöglichkeiten und keine Hindernisse. Sei dankbar für alles, was Deine Gastfamilie für Dich tut, und teile ihnen mit, wie sehr Du ihre Freundlichkeit, ihr Engagement und die Möglichkeiten und Ausflüge schätzt, die sie Dir bieten.

Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten: 
Achte darauf, Dich respektvoll und klar auszudrücken, auch über Sprachbarrieren hinweg. Höre Deinem Partner/Deiner Partnerin und den Gastgebern aktiv zu und stelle Fragen, um Missverständnisse zu vermeiden. Sei geduldig und respektvoll gegenüber dem Spracherwerb Deines Partners/Deiner Partnerin und helfe ihm/ihr beim Erwerb oder der Erweiterung des Wortschatzes. Sprich an, welche Unterstützung Du selbst beim Sprachenlernen brauchst oder wie Du anderen dabei helfen kannst.

Selbstvertrauen und Unabhängigkeit: 
Du wirst Deine „Komfortzone“ verlassen müssen, was unter anderem bedeuten kann, dass Du Dich mit anderen Sitten, Speisen und Getränken, Erwartungen, der Landessprache, dem Knüpfen neuer Freundschaften, anderen Regeln bei der Nutzung von Verkehrsmitteln usw. auseinandersetzen musst.  All diese Erfahrungen können unmittelbar oder im Nachhinein zu persönlichem Wachstum und kulturellem Verständnis führen.

Engagement und Verantwortung: 
Nimm die Erwartungen und kulturellen Ziele des Austauschprogramms ernst. Halte Dich an die im Antragsformular aufgeführten Erwartungen, baue eine Beziehung zu Deinem Partner/Deiner Partnerin und dessen/deren Familie auf und gewinne so ein besseres Verständnis für die Kultur Deines Gastlandes. Denke daran, dass Du ein Repräsentant Deiner Gemeinde und Deines Landes bist und dass Deine Handlungen sich darauf auswirken, wie die andere Menschen Kanadier/Deutsche wahrnehmen.

Kulturelle Sensibilität: 
Respektiere die Traditionen und Werte Deines Gastlandes, wie z. B. die kulturelle Vielfalt, religiöse Feste, die Küche und andere Lebensweisen. Baue eine Verbindung auf, indem Du Unterschiede wertschätzen lernst und Empathie zeigst. Diese Erfahrung bietet die Chance, neue Lebensweisen kennenzulernen und Verständnis zu entwickeln.

Begeisterung und positive Einstellung: 
Gehe mit Begeisterung und Energie an neue Erfahrungen heran. Konzentriere Dich nicht auf das Negative oder darauf, wie die Dinge in Deinem Heimatland „besser“ sein könnten. Bewahre Dir eine positive Einstellung, auch in schwierigen Zeiten. Denk daran, dass Du an Deiner Schule eine Ansprechpartnerin oder einen Ansprechpartner (liaison teacher) hast, die/der dir bei Problemen hilft, die Dir unüberwindbar erscheinen mögen.

Ein wechselseitiger Austausch: 
Solche Austausche zielen darauf ab, gegenseitiges Verständnis, Respekt und Zusammenarbeit zwischen Ländern und Menschen zu fördern. Bei diesem Austausch geht es nicht nur darum, dass Du eine andere Kultur erlebst, sondern auch darum, im Gegenzug Deine eigenen Traditionen, Perspektiven und Werte einzubringen. Dieser wechselseitige Prozess bereichert sowohl den Gastgeber/die Gastgeberin und seine/ihre Familie als auch den Teilnehmer/die Teilnehmerin und kann zu dauerhaften Verbindungen führen ‒ oder zumindest zu einer Erfahrung, die Grenzen überwindet und Weltoffenheit unterstützt.

Nichterfüllung der Erwartungen: 
Leider kam es in den letzten Jahren vor, dass Teilnehmer/innen und/oder ihre Familien den eigentlichen Sinn und Zweck des Austauschs nicht verstanden hatten. Sollten unlösbare Probleme auftreten, kann der Austausch abgebrochen werden. Daher ermutigen wir alle Teilnehmer/innen, ein gutes Verhältnis zu ihrem Partner/ihrer Partnerin und dessen/deren Familie aufzubauen, freundlich und verständnisvoll zu sein und die oben genannten Ziele und Erwartungen des Austauschprogramms zu erfüllen.

Wir haben die Ziele und Erwartungen des BCHLA und des Ministeriums für Bildung Rheinland-Pfalz gelesen und verstanden.


	Unterschrift des Schülers/der Schülerin	Datum 




	Unterschriften aller Sorgeberechtigten	Datum









	ERKLÄRUNG DER SCHÜLERIN/DES SCHÜLERS

	
Mir sind die nachstehend aufgeführten Regeln bekannt und ich erkläre, dass ich bereit bin, diese einzuhalten. Mir ist bekannt, dass ein Verstoß gegen diese Regeln zum sofortigen Ausschluss vom Programm führen kann. Für die daraus entstehenden zusätzlichen Kosten komme ich, bzw. kommen meine Eltern auf. Alle Angaben in diesem Anmeldeformular entsprechen der Wahrheit. 

	
	A. Ich werde keinen Alkohol trinken, nicht rauchen und keine Drogen (Cannabis-Produkte oder bewusstseinsverändernde Substanzen wie z.B Marihuana) kaufen oder konsumieren.

	
	B. Eigenständiges Autofahren oder Motorradfahren sind während des Aufenthalts im Gastland verboten. 

	
	C. Ich trage einen Helm beim Fahrradfahren/Skifahren/E-Scooterfahren. 

	
	D. Die Gesetze des Gastlandes müssen jederzeit befolgt werden. 

	
	E. Reisen während des Aufenthalts bedürfen der vorherigen schriftlichen Zustimmung der Eltern, Gasteltern und BCHLA. 

	
	F. Die “häuslichen Regeln” in der Familie und die Sitten des Gastlandes und der Familie sind zu beachten. 

	
	G. Der Besuch der Schule ist verpflichtend. 

	
	H. Die aktive Teilnahme am Unterricht ist verpflichtend. 

	
	I. Bei strittigen Fragen sind die Entscheidungen der Programmkoordinatoren zu befolgen. 




Unterschrift des Schülers/der Schülerin	Datum 





	
Unterschriften aller Sorgeberechtigten	Datum
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	ERKLÄRUNG DER ELTERN

	Mir/uns sind die nachstehend aufgeführten Regeln bekannt und ich/wir erkläre/n, dass ich/wir bereit bin/sind, diese einzuhalten. Mir/uns ist bekannt, dass ein Verstoß gegen diese Regeln zum sofortigen Ausschluss vom Programm führen kann. Für die daraus entstehenden zusätzlichen Kosten komme/n ich/wir auf. Alle Angaben in diesem Anmeldeformular entsprechen der Wahrheit. 

	
	Ich/wir stimme/n der Teilnahme meines/unseres Kindes am Austauschprogramm zu. 

	
	Mir/uns ist bekannt und ich/wir stimme/n zu, dass der ausgefüllte Bewerbungsbogen kanadischen Gastfamilien, dem BCHLA und der Gastschule zugesandt wird. 

	
	Ich/wir habe/n die ausgefüllte Bewerbung sorgfältig durchgelesen und stimme/n den Konditionen und gegebenen Informationen inhaltlich voll zu. 

	
	Ich/wir übertrage/n die Verantwortung für eine notwendige medizinische Behandlung meines/unseres Kindes der kanadischen Gastfamilie. 

	
	Ich/wir übertrage/n die Verantwortung für eine notwendige medizinische Behandlung meines/unseres Kindes der Schule/der Schulbehöde in Kanada. 

	
	Für den/die aufzunehmende/n Schüler/in wird eine angemessene Unterbringung und Fürsorge garantiert. Er/Sie wird wie ein Familienmitglied behandelt werden. 




Nach einer erfolgreichen Vermittlung wird von allen volljährigen Personen, die während des Aufenthaltes einer ausländischen Schülerin bzw. eines ausländischen Schülers in der Gastfamilie gemeldet sind, ein erweitertes Führungszeugnis erbeten. Bei einem erweiterten Führungszeugnis handelt es sich um eine Auskunft aus dem Bundeszentralregister, insbesondere über strafrechtliche Verurteilungen von Personen.
Bitte beantragen Sie diese Führungszeugnisse zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht. Sie werden dazu in einem gesonderten Schreiben aufgefordert.
Die Flüge von Frankfurt nach Vancouver und von Vancouver nach Frankfurt werden grundsätzlich als Gruppenflüge durchgeführt, individuelle Buchungen sind nicht möglich.


	
Unterschriften aller Sorgeberechtigten	Datum











	STELLUNGNAHME DER SCHULLEITUNG
(Anmeldungen ohne Unterschrift der Schulleitung werden zurückgewiesen) 


	Ich bestätige, dass der/die Schüler/in ein/e geeignete/r Botschafter/in der Schule/des Landes ist und die persönliche Reife und Flexibilität besitzt, die nötig ist für einen zehnwöchigen Aufenthalt in einer ihr/ihm unbekannten Umgebung. (Bitte evtl. weitere Kommentare anfügen.) Die Familie des Schülers/der Schülerin ist mir bekannt und ich halte sie für geeignet, über einen längeren Zeitraum einen Gast aufzunehmen.
Mir ist bekannt, dass der/die deutsche Schüler/in für zehn Wochen (September–November) die Schule in BC Kanada und der/die kanadische Schüler/in die deutsche Schule in Rheinland-Pfalz (März–Mai) besuchen wird. Die Vertreter der deutschen Schule erklären sich bereit, den/die Schüler/in aus BC gemäß dem Merkblatt zur Betreuung von Austauschschülerinnen und -schüler zu betreuen und ihn/sie dabei zu unterstützen, die Kursanforderungen für BC zu erreichen. Dies kann im Einzelfall auch besondere Maßnahmen erfordern. Die Vertreter der kanadischen Schule stimmen gleichfalls zu, den deutschen Schüler/die deutsche Schülerin zu unterstützen. 

Die nachfolgend benannte Lehrkraft ist für das Austauschprogramm Kontaktperson an der Schule. Jeglicher Schriftverkehr im Zusammenhang mit diesem Austausch soll ihm/ihr direkt zugehen. 


	Name des Tutors 




	Email


	Unterschrift 

	

	Name des Schulleiters/der Schulleiterin




	Email
	Unterschrift





	
FOR THE MINISTRY OF EDUCATION
RHINELAND-PALATINATE, GERMANY

	
Heiko Stahl 
Ministerium für Bildung
Mittlere Bleiche 61
55116 Mainz
GERMANY

	
Email:	Heiko.Stahl@bm.rlp.de
                    und
                    Sonja.Fischer@bm.rlp.de
Telefon: 	+49 6131 / 16 2877
Website: 	https://bildung.rlp.de/eu-int

	

	FOR BRITISH COLUMBIA STUDENTS

	
Return printed application form to:

	
	

	Mrs. Anna Das
	Feel free to contact us directly

	BCHLA Board Member
	exchange@bchla.ca

	301-4696 West 10th Avenue
	or

	Vancouver, BC,
	visit our website at

	V6R 2J5
	www.bchla.ca

	Canada
	if you have any questions

	
	regarding the exchange
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